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Großhetzoglich Badisches

A n z e i g e b l a t r
für den Neckar , und Main , und Tauberkreis .

No. 7. Freitag den 22. Iäner * 8i £*

Verordnungen .
Direktorium des Neckarkreises .

( No . 1299 -) Die Umlage der aus den Ge¬
meinde - Kassen bezahlten
Steuer -Peräquations - Ko-

sten betr .

Wegen Umlegung der von den Gemeinde -

Kassen seit November ILIO bezahlten

Steuer Peräquations -Kosten auf die Guts -

Eigenthümer , hat hochpreisl . Finanz .Mini -

sterium unterm l . Dezbr . v . J . No . 17722/

folgendes allgemein verordnet :

1) Nach § . 163 der Grundsteuer -Ordnung
wurde die Zahlung dieser Kosten zum

Theil der Staatskasse / zum Theil den

Gemeindskassen überwiesen . Bei Hö¬

fen , welche eine eigene Gemarkung
bilden , wo keine Gcmeindskasse be-

steht, fielen solche auf die Guts - Eigen -

thümer .
2) Aus dieser gesezkichen Bestimmung

folgt , daß , im Falle die laufenden

Revenuen der Gemeinden zu Bestrei¬

tung dieser Ausgaben hinreichten , von

keiner Umlage die Rede sey « kann ;

bei Unzulänglichkeit der Gemeinds -

Einkünfte aber die Kosten eben so auf

die Guts -Eigenthümer fallen , als da,

wo keine Gemeindskasse » epistiren .

3) Die Beitragspfiicht aller Gutsbesitzer

ist entschiede» , und können die ehe¬

mals Gefreiten um so weniger eine

Befreiung ansprechen , als sie da, wo

keine Gemeindskaffen waren , und ihre

Güter eine eigene Gemarkung bilde¬

ten , di« Kosten allein zahlen mußten .

4) Die Austheilung, Erhebung und Ver¬

rechnung diesn Umsag « *wimat sich

da , wo eine Umlage zu GemeindSi
Bedürfnissen gefertigt werden muß,
mit dieser ; auf dem gemeinschaftlichen
Umlags -Register ist jedoch die für jede
ausgeschriebene Kreuzerzahl vom Hun¬
dert zu nennen ; kommt aber nur jene
vor , so ist hierüber die von dem groß ,

herzoglichen Ministerium des Innern
erlassene Verfügung vom 25ten Julr
1817 . No . 7172 , ihrem ganzen In¬
halt nach zu beobachten .

5) DieZahlung dieser Beitrage kann nur
in mehrjährigen ganz leidentlichen
Fristen , welche das Kreisdirektorium
bei den Ausschreiben bestimmt , von
den Gemeindskassen gefordert werden .
Die Domainen -Verwaltungen zahlen
ihren Antheil an dieser Umlage so¬
gleich auf einmal , versteht sich aber
nur dann baar , wenn die Gemeinds -
kasse bei keiner Staatskasse im Aus »
stände verhaftet ist .

Indem diese höchste Verordnung siimmtli »
chen Aemtern und Amtsrevisoraten des Ne¬
ckarkreises eröffnet wird , findet man zu deren
Vollzug folgende Verfügungen nöthig :

A . Bei Hinlänglichkeit der laufenden Re -
venüen wird den Gemeinden keine Umlage '

dieser Kosten gestattet , wodurch sic die Aus¬
märker und größere Gutsbesitzer zum Bei¬

trage ziehen wollen . Die Aemter haben
deßwegen nach Vernehmung der AmrSrevi -

forat ? alle hinlänglich Vermögende Gemein¬
den auszuscheiven , und in dem zu erstatten¬
de » Bericht nur der Vollständigkeit wegen
nghmentlich anzuführen .

3. Jene Gemeinden welche in dem Falle
waren , zu Dekung dieser Kosten ihr Capi -

talpermögen anzugreifen, oder Schulden 4»
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ma$ en, find in ein besonderes Verzeichniß
zu bringen .

C . Bei jeder dieser Gemeinden legt daS
Amtsrevisvrat aus den Gemeindsrechnun -
gen vor :

a) Den Betrag sämmtlicher Steuerper -
äquationskosten .

b) Wie viel davon durch die laufende Re¬
venuen nicht bestritten werden konnte ,
und

e) Wie viel Kreuzer vom hundert Steuer¬
kapital hiezu umzulegen sind.

D . DasAmt sendet diese Verzeichnisse und
Vorlagen des AmtSrevisvrats anher ein , mit
dem gutachtlichen Bericht , in welchen Fristen
die nöthige Umlage ohne zu große Beschwer-
Niß d?r Gemeinde gehoben werden könne ,
und hat demnächst nicht allein die Bestim¬
mung dieser Fristen , sondern die Entsetzung
der in jedem Orte umzulegenden Kreuzer -
zahl vom hundert zu erwarten .

Dieser vollständigen Vorlage von Aem-
tern und Amtsrevisoraren siehet man binnen
6 Wochen entgegen , und ist dies Geschäft
um so mehr zu beschleunigen , damit die
etwaigen Umlagen in den Ueberschlag der
Gemeindebedürfnisse pro ISIS ausgenommen
werden können . Mannheim den Lvten Jä -
rier ISIS .

Frhv . v. Stengel .
Vstt . Kessler.

Direktorium des Neckarkreises .
No . 1296 . Die Etats über die Gemeinde

Bedürfnisse , und die nöthi -
gen Umlagen betr .

Sämmtliche Aemter des Neckarkreises
werden an die unfehlbare Einsendung der
durch diesseitige Verfügung vom 2ten Jäner
1817 No . 17 . gebothenen Uebersicht der Ge -
meindsbedürfnisse bis zum I ten März l . I .
erinnert . Mannheim den 20 . Jäner 1819,

Frhr . v . Stengel .
VJt « otTfev.

Bekanntmachungen ,
l ) Mannheim . Den Besitzern von den

auf die hiesige Obereinnehmerei ausgestell¬
ten Vorschußscheinen wird hiermit bekannt

gemacht , daß mit der Zahlung der am Iten
Februar d . I . verfallenen Zinsen , und so
auch mir Bezahlung der bei der letzten Zieh¬
ung zur Zurückzahlung bestimmten Capital -
Beträge schon mit dem 25ten dieses MonatS
dahier der Anfang gemacht wird, zugleichaber bemerkt , daß die Zahlungen vom Löten
bis zum 31ten d . M . nur Morgens von S
bis 12 Uhr , vom Iten Februar aber anfan¬
gend , nur Nachmittags von 2 bis 5 Uhr
geleistet werden . Mannheim den Llten
Jäner 1819 .

Großherzogl - Obereinnehmerei .
Bachers .

1) Wertheim . Der diesseitige Amtsdie -
nersgehülfe Peter Fuchs hat sich am 7ten d .
dahier böslich entfernt , und sich der Unter¬
schlagung von 47 fl . 4 kr. herrschaftl . Gelder
verdächtig gemacht . Da nun dessen Aufent¬
halt bis jetzt nichtausgrfvrscht werden konnte ,
so wird derselbe hiermit öffentlich ssorgeladen ,
sich binnen 3 Wochen von heute an um so
gewisserdahier zu stellen, widrigenfalls gegen
ihn gesetzlich verfahren werden soll . Wert¬
heim den Llten Jäner ISIS .

Großherzogl . LteS Landamt .
1 ) Villingen . Die auf die Ediktalvor -

ladung vom Ivten Dezbr . 1817 nicht erschie¬
nenen Joseph uüd Sebastian Schwörer von
Hubertshofen werden für verschollen erklärt
und deren Verwandten in den fürsorglichen
Besitz ihre » Vermögens gesetzt . Villingen
den 8ten Jäner 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .
1) Mannheim . Da man den hiesigen

Br . u . Specereihändler Johann Baptist
D 'Angelo im Iten Grade für mundtodt er¬
klärt hat , und ihm dadurch untersagt wor¬
den ist, ohne Beiwirkung feines Beistandes
des hiesigen Br . n. Handelsmannes Heinrich
D ' Angelo zu rechten , Vergleiche zu schließen,
Anlehen aufzunehmen , ablöSlich« Capitalie »
zu erheben , oder darüber Empfangscheine zu
geben, auch Güter zu veräußern oder , zu
verpfänden , so wird solches zu jedermanns
Wissenschaft und Warnung bekannt gemacht,
indem jedeS

'
hiergegen Verbindl .ichkeit erzeu-
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gende Unternehmen für nichtig erklärt wer¬
den wird . Mannheim d . II . Jäner 1819.

Großherzogl . Sadtamt .
v . Jagemann . Vdt . May .

3) Carls ruhe . Da die Kaminfegerei
des Amtsbezirks Eppingen , ausschließlich
der - Orte HiiSbach , Riechen , Elsenz und
Schlüchtern , in Erledigung gekommen und
baldigst besezr werden soll, so haben sich die

dazu Lusttragende inländische Kaminfeger
auf den Löten d. bei großherzogl . Baukom -

mission zu melden , um dießfallsige Prüfung
zu bestehen, zu welchem Ende sie die nöthi -

gen Attestate als Eingebohrne und von dem
Militärdienst Befreite , so wie ihre Lehrbriefe
vorzulegen haben . Carlsruhe d .4 . Jän . 1819.

Aus Auftrag großh . Baukvmmission .
Heiß .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden , Liquidationen .
Hierdurch werden alle diejenige , welche

an folgende Personen Forderungen haben ,
unter dem Rechtsnachtheile , aus der vorhan¬
denen Masse sonst keineZahlungzu erhalten ,
zur Liquidation derselben vorgeladen :

Aus dem Großherzoglichen Amte
Schwetzingen

1) zu Neulußheim , an den Bgr . u .
Sonnenwirth Marx Zimmermann , auf
Donnerstag den Löten Jäner d . I . Morgens
9 Uhr , zum Versuch eines Nachlaß - Ver¬

gleiches im Hause des GantmannS inNeu -

lußheim .
Aus dem Großherzoglichen Amt « ,

Schwetzingen
1 ) zuNeckarau , a» den Casimir Last ,

auf Samstag den 30ten Jäncr d. I . Mor¬

gens 9 Uhr » zum Versuch eines Nachlaß -

Vergleichs auf dem Rathhause in Neckarau .
Aus dem Großherzogl . Landamre

Heidelberg
L) zu Schönau , an das Vermögen des

Br . u . Bäckermeisters Heinrich Rüffler ,
aufMontag deN 8ten Febr . Vormittags um
10 Uhr vor großh .AmtSrevisorate im Wirths -

hause zum Löwen in Schönau .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen ,

oder deren Leibeserben , sollen binnen zwölf
Monaten sich bei der Obrigkeit , unter wel¬
cher ihr Vermögen steht, melden , widrigen¬
falls dasselbe an ihre bekannte » nächste Ver¬
wandten gegen Caution wird ausgeliefert
werden :
Aus dem Großh . St adt - u. I . Landamte

Offenburg
I ) von Riedle in der Ortenau , Georg

Hansmann , welcher sich vor 28 Jahren von
Hause entfernt und unter dem Schweizer -
Regiment von Schall in kön . span . Dienste
als Gemeiner begeben hat , seit 1805 aber , wo
er sich noch in Spanien befand , keine Nach !»
rieht mehr von ihm eingegangen ist.
Aus dem Großherzogl . Bezirksamte

Hüfingen
1 ) von Ge yßin gen , der Schmied Vin¬

zenz Hall , den 34 . Jäner 1774 gebohren ,
welcher sich schon im Jahr 1799 von Hause
entfernte , und seither keine Nachricht mehr
von ihm eingegangen ist, dessen Vermögen
in 350 fl . besteht.
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Breiten
3) von Breiten , Georg Michel Fezer ,

lediger Bürgerssohn , welcher vor 80Jahren
in die Fremde gegangen ist , dessen Ver¬
mögen in 87 fl . 19 kr . besteht.

Versteigerungen .
I ) Heppenheim . Dienstag den L6tem

Jäner d . I . Morgens 9 Uhr soll in dem
Forsthause zu Gorksheim bei Weinheim nach¬
stehendes Holz aus dem Herrschaftlichen Ei¬
chelberg öffentlich versteigert werden :

sl Klafter Buchen Scheit - und Oberhoszp
50 Klftr . eichen Werk - Daub - ^der Win -

gertSholz , wovon daS Scheit 5 Schuh
lang ist,

75 Klftr . eichen Oberholz ,
140 Eichene Bau - und Werkholzklötze,

10 Buchene Werkholzklotze, und
3000 Gebund Wellen ,
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wozu die Liebhaber hierdurch eingeladen
werden . Heppenheim d 17ten Jäner 1819.

Der großherzogl . Heß. Forstinspektvr ,
Stauch .

1 ) Rastatt . Das in die Handelsmann
Anton Kehische Erbschaft gehörige in der
Postgaffe gelegeneHaus wird derAbtheilung
wegen Montags den löten Februar Nach¬
mittags um 2 Uhr , im Hause selbst verstei¬
gert werden .

Dasselbe liegt in der frequentesten Straße ,
ist sehr groß , und hat alle zu Führung eines
Handels oder sonstigen Gewerbs erforderli¬
che Gebäude und sonstige Bequemlichkeiten ,
daher dann die Liebhaber sich dabei einfinden ,
auswärtige Steigerer aber sich mit hinläng¬
lichen Vermögenszeugnissen versehen mögen .
Rastatt den löten Jäner 1819.

Großherzogl ? Amtsreviforat .
Montags den Löten d . früh um 10 Uhr

wird man zu Brühl in dem Wirthshause zum
Ochsen die in dem Herrschaft . Kollertwalde
unterhalb Brühl am Rheine gefällte und
aufgemachte :

16 Stämme Rüsten Nutzholz ,
Klafter Eichen ,

18 £ — Rüsten , und
3 — Aspen Brandholz , dann

14875 Stück Wellen ,
öffentlich versteigern .

Großh . Oberforstamt Schwetzingen .
2} Ladenburg . Dienstag den Lötend ,

früh 9 Uhr wird in der Behausung des
Staabshalter Rupp auf dem Schaarhofe
dessen sammtliches Vieh , Schiff und Geschirr ,
Heu und sonstige Fütterung nebst verschie¬
denen Geräthschaften gegen baare Bezahlung
öffentlich versteigert . Ladenburg den 14ten
Jäner 1819 .

Großherzogl . AmtSrevisorat .
1 ) Mannheim . Der zur Gantmaffe der

Jahamk Tresch Wittib gehörige , in der
Rheingewaun liegende Acker , No . 69 . ad
2 Viertel Ruthen , wird biS Montag den
Iten Februar Nachmittags 3 Uhr auf dem
Amrhaufe dahier öffentlich versteigert . Mann¬
heim den LOten Jäner 1819.

Großherzogl , Amtsreeisolaf .

Anzeige .
Der kathol . Schulpreparand Basilius Frey

von Welschsteinach ist nach erstandener Prü¬
fung unter die Schulkandidaten ausgenom¬
men worden.

Dem im Jntelligenzbkatt No . 98 vom strn
Dezember von Unterzeichnetem bekannt ge»
machten Verkaufe fremder Weine und geistiger
Getränke in Bouteillen . haben sich Hindernisse
«ntgegengestellt, daß solcher in seinem Haust
Lit . P t . No . ir . vorerst nicht geschrhen kam»,
und er bedauert darum sehr, daß auf die vie»
len bei ihm geschehenen Nachfragen, er von
jenen Getränken nichts abgegeben hat. Um
diesen Nachfragen auf eine schickliche Weise zu
begegnen , har er di« Einrichtung getroffen ,
daß Weinwirth Hr. Piton in Lit. o 3 . No . 8 .
zum Pfalzgraf Ludwig nächst dem Vogels ,
gesang wohnhaft, den Verkauf jener Getränke
einstweilen von ihm übernommen hat , und
zwar zu den gleichen schon von Unterzeichne»
tem angekündigten Preise», nämlich:

di« Bouteille
Try Madera . 3 fl. — kr.
Malaga , alter . . . . . . i fl . it —

— älterer . . fl. -
— sehr alter . . . . 3 st. -
— Muscatel . . . . 2 fl. 30 kr.— Pedro Ximeues » . 2 fl, — —

Muscat rivesaltes , f«l>r «Ucr « 2 fl. 30 fr.
Bordeaux , weißer i8e >7r , haut

sauterne . . . 2 fl. — —
— rother Medoc . . i st. -

Hermitage , rother sehr alter . 2 fl. 30 kr.
Arac Batavia, I te Sorte , . 2 fl. -

dto . 2te Gort « . . » st. 40 kr.
Rhum Jamaica , alter. . . . j fl, 2c kr.

Hr. Piton erhält die Getränke in versiegel¬
ten Bouteille « unmittelbar au» dem Keller des
Unterzeichneten , «nd daß solch« von erster
Güte find , wird garautirt. Mannheim den
24te» Dezdr. i8 » 8. J . Ph . Ackermann.

Dienstnachrichten .
Die Competenten um den mit einem Ge¬

halt von Ibvss. offen gewordene Schuldienst
zu Griesbach, im Kinzigkreise, haben sich
vererdnungsmäßig hei dem Kreisdirektoriun»
zu meiden.
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